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METHODEN GLOSSARStädtisches Personal
Bei den Angaben über die Verwaltung handelt es sich um Meldungen aus dem 
Tätigkeitsbereich der betreffenden Abteilungen der Stadtverwaltung, welche von 
Statistik Stadt Zürich nach einheitlichen Grundsätzen aufgearbeitet werden.
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METHODEN GLOSSAR Stellenwert
Der Stellenwert ergibt sich aus der Division der jährlichen Arbeitszeit des Arbeit-
nehmers bzw. der Arbeitnehmerin durch die jährliche Arbeitszeit einer vollbe-
schäftigten Arbeitskraft. So entspricht eine wöchentliche Arbeitszeit von  Stun-
den, bei einer Normalarbeitszeit von  Stunden, einem Stellenwert von ,.

Stellenbestand
Vollzeit- und Teilzeitstellen, einschliesslich minimale Teilzeit- und Nebenbeschäfti-
gungen, ergeben den aktuellen Stellenbestand. Auf eine Arbeitnehmerin oder 
einen Arbeitnehmer können mehrere Teilzeitstellen bzw. Nebenbeschäftigungen 
entfallen.
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. Städtisches Personal

Beim städtischen Personal haben die per . .  ausgewiesenen  , Stellenwerte gegenüber dem Vor-
jahresstand um , zugenommen. Die stärksten Zunahmen verzeichneten das Gesundheits- und Umwelt-
departement mit + , und das Polizeidepartement mit + , Stellenwerten. Der Stellenbestand betrug 
zum selben Zeitpunkt gesamthaft  , das sind  Stellen mehr als vor Jahresfrist. Am meisten Stellen wur-
den im Gesundheits- und Umweltdepartement () und im Departement der Industriellen Betriebe ( ) 
gezählt.

Erstmals werden die durch Frauen und durch Männer besetzten Stellen separat ausgewiesen. Von den  , 
Stellenwerten in der Stadt Zürich waren knapp die Hälfte davon (, %) durch Frauen besetzt.
Der Frauenanteil bewegt sich zwischen , Prozent im Tiefbau- und Entsorgungsdepartement und , Prozent 
bei den Lehrkräften der Stadt. In den Friedensrichterämtern waren  von  Stellenwerten durch Frauen
besetzt. Vom gesamten Stellenbestand ( ) sind deutlich mehr Stellen durch Frauen besetzt (, %) als 
durch Männer. Die grössten Unterschiede zwischen den Geschlechtern ergeben sich im Gesundheits- und 
Umweltdepartement (  Frauen mehr), bei den Lehrkräften (+  Frauen) sowie beim Departement der 
Industriellen Betriebe ( Männer mehr) und beim Polizeidepartement (+  Männer).

Ab  werden nur noch die Lehrerinnen und Lehrer für die Volkschule und Kindergärten durch die Stadt ent-
löhnt, die Lehrkräfte für die übrigen Schulen werden vom Kanton übernommen. Der Stand für die Jahrgänge 
 und  wurde im Jahrbuch  bereits in diesem Sinne angepasst, übrige Vorjahresvergleiche sind un-
zulässig.
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Departement / Bereich Stand Ende Januar
2002 2003

Im Ganzen Im Ganzen Frauen Männer Anteil
Frauen (%)

Stellenbestand 1

Im Ganzen  24 483  24 664  13 464  11 200 54,6
Allgemeine Verwaltung   133   132   75   57 56,8
Betreibungsämter   166   171   77   94 45,0
Friedensrichterämter   18   18   14   4 77,8
Präsidialdepartement   481   498   315   183 63,3
Finanzdepartement   643   696   309   387 44,4
Polizeidepartement  2 272  2 351   602  1 749 25,6
Gesundheits- und Umweltdepartement  5 889  6 047  4 556  1 491 75,3
Tiefbau- und Entsorgungsdepartement  1 562  1 607   219  1 388 13,6
Hochbaudepartement   694   717   365   352 50,9
Departement der Industriellen Betriebe  3 373  3 407   496  2 911 14,6
Schul- und Sportdepartement  2 595  2 530  1 819   711 71,9
Sozialdepartement  1 725  1 708  1 117   591 65,4
Behördenmitglieder und
Angestellte zusammen  19 551  19 882  9 964  9 918 50,1
Lehrkräfte Stadt 2  3 984  3 784  2 794   990 73,8
Verwaltete Stiftungen mit eigener 
Rechtspersönlichkeit   98   123   90   33 73,2
In Ausbildung stehendes Personal   850   875   616   259 70,4

Stellenwerte
Im Ganzen  17 721,5  18 269,2  8 526,1  9 743,1 46,7
Allgemeine Verwaltung   117,2   113,0   58,7   54,3 51,9
Betreibungsämter   151,5   154,4   62,4   92,0 40,4
Friedensrichterämter   16,0   15,8   11,8   4,0 74,7
Präsidialdepartement   368,8   380,6   219,9   160,7 57,8
Finanzdepartement   542,8   589,5   234,9   354,6 39,8
Polizeidepartement  2 148,6  2 237,9   490,9  1 747,0 21,9
Gesundheits- und Umweltdepartement  4 767,4  4 914,4  3 515,3  1 399,1 71,5
Tiefbau- und Entsorgungsdepartement  1 478,5  1 513,5   167,9  1 345,7 11,1
Hochbaudepartement   509,1   533,2   220,2   313,1 41,3
Departement der Industriellen Betriebe  3 208,2  3 236,1   405,0  2 831,1 12,5
Schul- und Sportdepartement  1 201,5  1 261,3   822,3   438,4 65,2
Sozialdepartement  1 196,0  1 190,8   737,7   453,1 62,0
Behördenmitglieder und
Angestellte zusammen  15 705,8  16 140,4  6 947,6  9 192,9 43,0
Lehrkräfte Stadt 2  1 133,8  1 208,0   940,7   267,3 77,9
Verwaltete Stiftungen mit eigener 
Rechtspersönlichkeit   62,4   72,9   47,6   25,3 65,3
In Ausbildung stehendes Personal   819,5   847,8   590,3   257,6 69,6

Städtischer Stellen- und Stellenwertbestand
▹ nach Departement / Bereich

T_13.1.1

1 Vollzeit- und Teilzeitstellen, einschliesslich solcher für minimale Teilzeit- und Nebenbeschäftigung. 
2 Volksschule, Kindergärten, ohne übrige Schulen (Jugendmusikschule, Schule für Gestaltung, Schule 

für Haushalt und Lebensgestaltung, Fachlehrkräfte der gemeindeeigenen Klassen, des Werkjahres, 
der Sonderschulung, der Horte, des Sportamtes, des Jugendamtes und der Heime).





. Kommunale Einrichtungen
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Einheit 2001 2002

Geschlachtete Tiere
Im Ganzen Anzahl 235 007 232 718
Stiere 10 582 10 316
Ochsen  738  778
Kühe 12 299 10 162
Rinder 3 549 3 836
Kälber 27 121 25 475
Schafe 13 689 11 041
Schweine 166 910 171 016
Übrige  119  94

Geschlachtete Tiere – Fleischgewicht
Im Ganzen 100 kg 254 973 248 068
Stiere 30 674 30 319
Ochsen 1 983 2 101
Kühe 35 114 29 497
Rinder 9 199 9 871
Kälber 30 903 29 261
Schafe 2 465 2 178
Schweine 144 426 144 829
Übrige  209  12

Schlachthof 1 T_13.3.11


1 Seit 1986 privatisiert.
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Ereignisarten 2001 2002
Alarme im Ganzen 3 653 3 650

Alarme in Brandfällen  624  657
In Gebäuden  380  395
Im Freien  230  248
In Tiefgaragen  5  3
Auf Strassen – –
Auf Nationalstrassen  8  5
In Strassentunnels –  3
In Bahnen und Bahntunnels  1  3

Alarme bei Unfällen  83  86
In Gebäuden  6  15
Auf Strassen  23  31
Auf Nationalstrassen  4  1
In Strassentunnels –  2
Mit Bahnen  12  6
Andere  38  31

Alarme für besondere Hilfeleistungen 1 901 1 942
Hilfeleistung/ Rettung  507  528
Lift  / Liftalarm  187  196
Ölspur  196  192
Stützpunkteinsatz  25  53
Tierrettung  /  Insekten  248  407
Umweltgefährdung  /Öl, Chemie, Gas  126  103
Wasser  607  454
Andere  5  9

Alarme über Brandmeldeanlagen 1 045  965
Falsche Alarme ... ...
Echte Alarme ... ..

Berufsfeuerwehr T_13.3.21
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